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Saia® PCD2.M5xxx 
Modularer Ethernet-Controller mit integrierter  
IT-Technologie� Controls Division

Die Erfolgsgeschichte der Saia® PCD2 wird im neuen Gehäuse fortgesetzt. Die PCD2.M5xxx 
ist bezüglich Grösse, Funktionen und Technologie kompatibel zu dem bestehenden PCD2-
System. Die CPU-Versionen entsprechen funktionell der PCD3.M-Serie mit den Funktionen 
wie USB, Ethernet, Web-Server on board sowie Flash-Module mit File-System. 

Die Anschlusstechnik und die Beschriftung wurden stark verbessert. Das Wechseln der E/A-
Module kann mit der Saia® PCD2.M5xxx auch ohne Abnehmen des mittleren Gehäusedeckels 
erfolgen.

Die neuen PCD2-Controller mit dem Betriebssystem Saia® NT.OS, integriertem Saia® S-
Web und dem Saia® S-Net-Konzept bieten neue Massstäbe bezüglich Leistungs- und 
Kommunikationsfähigkeiten. Mit 4 integrierten Schnittstellen und ausgestattet mit zwei RJ 45 
Ethernet-Anschlüssen, Switch inklusive, ist die Saia® PCD2.M5xxx ein Kommunikationswunder. 
FTP-Zugang wird ebenso unterstützt wie der Web-Zugriff mittels http-direct.

Zusätzlich zu den 8 Datenpunktmodulen im Basisgerät stehen 6 digitale Eingänge und  
2 Ausgänge on board zur Verfügung. Die Möglichkeit diese Eingänge als Quadratureingänge 
zu konfigurieren und Ausgänge pulsweitenmoduliert (PWM) zu betreiben, erlaubt sogar den 
Einsatz der Saia® PCD2.M5xxx als kostengünstige Lösung im Maschinen- und Anlagenbau.

Mit der Programmkompatibilität der PCD2.M5xxx zu allen Saia® PCD ist die Kontinuität 
auf allen Ebenen gewährleistet. Die Controller sind wahlweise programmierbar mit der 
Saia® PG5 Controls-Suite oder mit STEP®7 von Siemens®.

STEP® und Siemens® sind eingetragene Warenzeichen der Siemens AG 
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Saia® PCD2.M5xxx Reihe mit integriertem Web-Server

Automationssysteme | PCD2.M5: 
Modulare Gerätereihe, flache Bauform 

  Die Erfolgsgeschichte der Saia® PCD2 wird im neuen Gehäuse fortgesetzt. Die PCD2.M5xxx ist bezüglich 
Grösse, Funktionen und Technologie kompatibel zu dem bestehenden PCD2-System. Die CPU-Versionen 
entsprechen funktionell der PCD3.M-Serie mit den Funktionen wie USB, Ethernet, Web-Server on board sowie 
Flash-Module mit File-System. 

Starke Funktionen – bereits im Basisgerät integriert
■	 Bis zu 1023 digitale Ein-/Ausgänge, alle E/A-Steckplätze frei bestückbar mit Digital-, Analog-, Zähl-, Mess- und/oder Wiegemodulen

■	 bis zu 255 zentrale Datenpunkte mit PCD2.C100 / .C150
■	 bis zu 1023 zentrale Datenpunkte mit PCD3. C100 /.C110 / .C200 oder mit PCD2.C2000
■	 bis zu 23´536 dezentrale Datenpunkte in PCD3.T76x (via Profibus DP oder Profi-S-IO) mit PCD3. C100 /.C110 /.C200

■	 1 MByte Anwenderspeicher für Programme, Text und Datenblöcke
■	 Grosse Auswahl optionaler Flash-Speicher bis 2 GByte, für bequemen Up- und Download von Programmänderungen und Backup
■	 Bis zu 12 serielle Schnittstellen wahlweise bestückbar mit RS 232, RS 422, RS 485,  Belimo® MP-Bus oder TTY/20 mA, 

	 Feldbusanschaltungen wie ProfibusDP, Ethernet-TCP/IP, integrierbare Modems, USB und Profi S-Net/MPI
■	 Web-Server ohne Aufpreis bereits im Basisgerät enthalten (ohne zusätzliche TCP/IP-Kommunikationsmodule)
■	 6 Standard-Eingänge für Interrupts oder schnelle Zähler, sowie 2 PWM Ausgänge direkt auf der CPU
■	 Alle bestehenden PCD2-Datenpunktmodule können verwendet werden

Systemaufbau PCD2.M5x40: 
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E/A-Bus- 
Erweiterungskabel 
PCD3.K106 | PCD3.K116

Systemaufbau PCD2.M5x40 
mit PCD3.T76x RIOs via 
Profibus / Profi-S-Net

Bis zu 256 dezentrale Datenpunkte pro RIO-Knoten

E/A-Bus- 
Erweiterungs- 

kabel 
PCD2.K106 

Bis zu 1023 zentrale Datenpunkte mit 7 Erweiterungsgehäusen PCD2.C2000
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Bis zu 255 zentrale Datenpunkte mit PCD2.C100 / .C150

Bis zu 1023 zentrale Datenpunkte mit PCD3.C100 /.C110 /.C200
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E/A-Bus-Stecker
PCD2.K010                        PCD2.C2000

E/A-Bus-Stecker PCD3.K010
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Saia® PCD2.M5xxx Reihe mit integriertem Web-Server

Übersicht Systemkomponenten

PCD2.M5440 / PCD2.M5540
■	 Die Top-Modelle der Systemreihe PCD2 können bis zu 64 Datenpunktmodule (bis 1023 

Datenpunkte) bearbeiten. Mit bis zu 12 Datenschnittstellen und der leistungsfähigen CPU sind 

Kommunikationsaufgaben kaum Grenzen gesetzt. 

	 Erweiterung der Ein-/Ausgangskapazität mit:
PCD2.C2000 (in Vorbereitung)

■	 Die lokale Datenpunkterweiterung erfolgt über bis zu 7 Erweiterungsgehäuse mit je 8 frei 

bestückbaren E/A-Modulsteckplätzen für bis 1023 digitale E/A.

	 Verbindung der Gehäuse ohne Platzverlust mit dem E/A-Bus-Stecker PCD2.K010.

PCD2.C100 / C150 oder PCD3.C100 /.C110 und PCD3.C200
■	 Die bestehenden Erweiterungsgehäuse für PCD2 und die PCD3-Modulträger sind ebenfalls 

anschliessbar (siehe Kapitel 6.2 und 6.4.)

PCD3.T760 und PCD3.T765 RIO-Kopfstationen
■	 An die PCD3.T76x können bis zu 3 Modulträger PCD3.Cxxx angeschlossen werden. Dies entspricht 

16 Datenpunktmodulen mit bis zu 256 digitalen E/A (siehe Kapitel 6.4). 

Basisgeräte / Erweiterungsgehäuse

PCD2.M5440 Basisgerät mit 8 Steckplätzen für E/A und/oder Com-Module

PCD2.M5540 Basisgerät mit 8 Steckplätzen für E/A und/oder Com-Module und Ethernet-TCP/IP

PCD2.C2000 Erweiterungsgehäuse mit 8 Steckplätzen für bis 1023 digitale E/A (in Vorbereitung)

2…12 Datenschnittstellen
On Board PCD2.M5440 PCD2.M5540

RS 485 auf Klemmenblock oder PGU, RS 232 auf D-Sub ≤ 115 kBit/s

RS 485 für freie Protokolle oder Profibus DP slave, Profi-S-Net ≤ 115 kBit/s oder ≤ 1.5 MBit/s

USB 1.1 Slave device ≤ 12 MBit/s

Ethernet-TCP/IP (1 switch) — 10/100 MBit/s

Optionen auf Steckplatz A1 / A2 C E/A 0…3

PCD7.F110 RS 422 mit RTS/CTS oder RS 485 ■  /  ■
PCD7.F121 RS 232 mit RTS/CTS, DTR/DSR, DCD ■  /  ■
PCD7.F130 TTY / 20 mA (aktiv oder passiv) ■  /  ■
PCD7.F150 RS 485 galvanisch getrennt, ■  /  ■
PCD7.F180 Belimo MP-Bus (bis 8 Antriebe) ■  /  ■
PCD2.F2100 RS 422 / RS 485 & optional PCD7.F1xx ■   ■   ■   ■
PCD2.F2210 RS 232 & optional PCD7.F1xx ■   ■   ■   ■
PCD2.F2810 Belimo MP-Bus & optional PCD7.F1xx ■   ■   ■   ■
PCD7.F7500 Profibus DP Master ■
PCD7.F7400 Contr. Area Network CAN 2.0B ■

Anwenderspeicher
On Board

RAM-Grundausrüstung /Backup Flash Speicher je 1024 KByte

Optionen

Flash-Speicher für Programm- und Daten-Backup

PCD7.R500 1 MByte Flash-Karte auf Steckplatz M1 oder M2

Steckbare Flash-Karten PCD7.R5xx auf Steckplatz M1 oder/und M2

PCD7.R550M04
PCD7.R551M04
PCD7.R560 
PCD7.R561

4 MByte Flash-Karte mit File-System 
4 MByte Flash-Karte mit 3 MByte File-System und 1 MByte Programm-Backup
2 MByte Flash-Karte mit BACnet-Option 
2 MByte Flash-Karte mit BACnet-Option, 1 MByte File-System und 1 MByte Programm-Backup

PCD2.R6000 mit PCD7.R-SD512 ≤ 2 GByte Filesystem Flash Card

Embedded Web eDisplay
PCD7.D3100E Grafik-Display mit LED-Hintergrundbeleuchtung, Navigations-Switch

E/A-Bus-Stecker
PCD2.K010 E/A-Bus-Stecker PCD2.C2000 ↔ PCD2.C2000 (nebeneinander, ohne Platzverlust)

PCD2.M5x40 für zentrale und dezentrale Automatisierungsaufgaben
Die 8 E/A-Modulsteckplätze der PCD2 und die zusätzlichen 4 | 8 Steckplätze in den Erweiterungsgehäusen PCD2.C150/
C2000 sind frei bestückbar und bieten Platz für bis zu 1023 Datenpunkte. Die Erweiterung einer PCD2 mit PCD3.C100/110 
und PCD3.C200 ist ebenfalls möglich. Die CPUs können gleichzeitig mehrere Schnittstellen ansteuern.




